
Einsatzbereitschaft gezeigt 

 

Thürnthenning. Ob beim Mittagessen, unter der Dusche, bei der Gartenarbeit oder mitten in der 

Nacht während einer Tiefschlafphase – man weiß nie, wann die Mitglieder der FFW zum Einsatz 

gerufen werden. Es gibt jedoch alle zwei Jahre einen „Sondereinsatz“, zu dem sich Feuerwehrmänner 

und –frauen freiwillig melden, der einen festen Termin hat und der trotz intensiver Vorbereitung den 

Adrenalinpegel steigen lässt – das Leistungsabzeichen. 

Vor kurzem legten in Thürnthenning zwei Löschgruppen erfolgreich eben diese Leistungsprüfung, bei 

der es um Teamwork, Präzision und Erfüllung eines Löschziels auf Zeit geht, ab. 

Trotz zweiwöchiger intensiver Vorbereitung waren die zur Prüfung angetretenen Mitglieder der FFW 

Thürnthenning sichtlich nervös, als die drei Prüfer – jeder ausgestattet mit Stoppuhr und einem 

mehrseitigen Block mit möglichen Fehlern und den dafür zu vergebenden Strafpunkten – zur 

Auslosung der einzelnen Positionen aufriefen. 

Den größten Respekt vor der anstehenden Leistungsprüfung sah man in den Augen der drei zum 

ersten Mal angetretenen Feuerwehrmitglieder Matthias Körner, Maria Berleb und Christof Kargel, 

wobei auch Routiniers mit leicht zittrigen Händen nach den Auslosungskarten der einzelnen 

Positionen griffen. 

Nach der Auslosung stellte sich schnell heraus, dass jeder die Ihm zugeteilte Position fleißig geübt 

hatte, sodass die beiden Gruppen nahezu fehlerfrei die Prüfung auf Anhieb bestanden. 

Nach erfolgreicher Prüfung ging man zur Ehrung der Teilnehmer im Gasthaus Ismair über, wobei die 

Abzeichen zwischen Bronze und Gold-Grün verliehen wurden. Sichtlich stolz nahmen die jungen 

Feuerwehrmänner und –Frauen die hart verdienten Embleme entgegen. KBM Reiner Gillig und 

Bürgermeister Markus Baierl dankten den Feuerwehrmitgliedern für Ihre Teilnahme und 

Kommandant Martin Allmanshofer für die erfolgreiche Ausbildung. Bei der anschließenden Nachfeier 



diskutierte und witzelte man über die Highlights der Prüfung und freute sich schon auf die nächste 

Leistungsprüfung 2019. 

 

 


